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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Einil Bommert in Wiesbaden.
Geschäftsstelle: ManritinSftrafie H. — Telephon No . 109

Rr . * 78. Donnerstag , den * 9 . November 1999 . XV . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den » 9 . November l. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Nathhauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen . Tagesordnung:

1. Beschlußfassung über die Vornahme der Magistrats-
Ergänzungswahl für die in diesem Jahre ausscheidenden
Stadträthe Herren Bartling , Bickel , Stein , Weil und
Winter.

2 . Projekt für die Erbauung eines Markthauses nebst
Blumenverkaufshallen.

3 . Vorlage , betr . die Beschaffung vcn Kohlen zur Ab.
gäbe für den Selbstkostenpreis au städtische Arbeiter.

4 . Antrag auf Bewilligung von 20000 M . zu Gehalts«
Zahlungen au die bei dem Stadtbauamt Abthl . I beschäftigten
Hllfs -Architekten und Techniker.

5 . Antrag auf Bewilligung der Kosten für die Neu-
katalogisirung der Laudesbibliothek.

6 . Entwurf zu einem Fluchtlinienplan für das Terrain
der Jusanterickaserne.

7. Zwei Bangesuche , betreffend
a ) Errichtung e nes Werks.attgebäudes im Distrikt

„Auf der Bain " ,
d) Errichtung eines Arbeiter -Wohnhauses an der

Frankfurter Landstraße.
8 . Versetzung eines Aborlgebäudes vom Ncroberg nach

dem Speyerskopf
9. Errichtung eines Kuppeldaches über dem Telephon«

gestänge auf dem Schulgebäude an der Sliftstraße.
10 . Zuschuß zu den Baukosten einer Kaianlage in

Biebrich.
11. .Neguliruug der Sonnenbergerstraße infolge der Ein¬

legung des Bahngeleises.
12 . Abkommen mit den Anliegern , betreffend

a) Herstellung eines Ausstiegs vom Nerothal nach
nach der Wilhelmiuenstraße,

b ) Erbreiterung eines Neuls zwischen Metzgergasse
und Langga 'se.

13 . Antrag auf Genehmigung zweier Vergleiche wegen
Entschädigung für Geländeenteignuug an der verlängerten
Nikolasstraße.

14 . Mittheilungen des Magistrats , betreffend
a) den Ankauf des fiskalischen Weinbergs Neroberg,
b) Zurückziehung eines Antrags auf Abänderung

der Hundesteuer -Ordunug.
15 Vorlage der Jahresrechnuugcn städtischer Sonder¬

verwaltungen für das Rechnungsjahr 1899.
16 . Gewährung eines Guadenqnartals an die Wittwe

eines Lehrers.

17 . Errichtung einer etatsmäßigen zweiten Thierarzt¬
stelle bei der Schlachthaus -Verwaltung.

18 . Anhörung der Stadtverordneten -Versammlung über
die Anstellung

a) des Kassenassistenten Richard Kaestner,
b) des Portiers Heinrich Bickert

bei der Kurverwaltung.
19 . Ankauf eines Geländestreifeus zur Erbreiterung der

Kirchgasse von Herrn Friedrich Gottwald.
20 . Wahl einer Kommission zur Prüfung des Pro¬

jektes, betr . Erbauung von Wohnungen für die Arbeiter
der Gasfabrik.

Wiesbaden , den 26 . November 1900.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Versammlnng.

Bekanntmachung.
Montag den 3 . Dezember d. Js Vormittag-

19 Uhr , sollen im Rathhause, Zinimer No. 55, die nach-
bezeichneten städtischen Grundstücke , als:

1 . Uagsrhuch No. 4787 von 14 ar 62,25 qm . Flächen*
gehalt , Acker „Vor Heiligenborn " zwischen Josef
Schmitz -Volkmuth Wittwe und dem Eisenbahnfiskus

2 . Acker „Forstacker " , 5 . Gewann , zwischen Christian
Wagner 2 . zu Sonnenberg und Wilhelm Wirth
daselbst . Flächengehall 14 ar 15 qm.

3 . eine hinter dem Hause Emserftraste No . 39 be-
legene Gartenfläche , theils auf die Dauer von
sechs Jahren , theils auf unbestimmte Zeit , öffentlich

meistbietend verpachtet werden.
Wiesbaden , den 27 . November 1900.

Der Magistrat:
4796 I . B . : Kötner

Bekanntmachung.
Volkszählung am 1 . December 1900.

Nachdem die Herren Zähler den Bedarf der nöthigen
Formulare festgestellt haben , werden dieselben höfl. ersucht,
dieselben von heute an im Rathhalts , Zimmer No . 2,
abzuholen.

Im Interesse einer prompten Beförderung wird dringend
gebeten, die Abholung nicht auf die letzten Tage zu ver¬
schieben.

Wiesbaden , 25 . Nov . 1900.
Die Zählnngskommission:

4753 _ Bickel. _
Bekanntmachung.

Die Betheiligten werden davon in Kenntniß gesetzt, daß
die Aceiscrückvergütungen für Monat Oktbr . l . Js . zur Zahlung
angewiesen sind. Die Beträge können gegen Empfangs¬
bestätigung innerhalb der nächsten 14 Tage in der Ab¬
fertigungsstelle — Friedrichstraße 15 , Part ., Zimmer No . 1,
während der Zeit von 8 Vorm , bis 1 Nachm, und 3 — 6
Nachm, in Empfang genommen werden . 3376

Wiesbaden , den 14 . November 1900.
Stadt Aeeife -Arnt.
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D 'e Lite - « mit » Obstbaumzahkuttg am
i.  Dezember 1900 betr.

Am 1. Dezember d. IS . findet eine  allgemeine Vit -H.
und Obftbanmzählttttg statt und wird durch Zählkarte»
von Haus zu Hans vorgenommen. Tie Zählung erstreckt
sich auf die in dem Hause(Gehöft) vorhandenen vichbesitzenden
Haushaltungen, Pferde. Maulthiere, Maulesel, Esel, Rind»
Vieh, Schafe, Schweine, Ziegen und Ziegeuböcke und Feder»
Vieh, sodann auch die Zahl der in dem Hause (Gehöfte)
wohnenden Personen als Eigenthümern, Nutznießern. Ver¬
waltern oder Pächtern in der hiesigen Stadt - und Feld-
gemarknng zur Bewirtschaftung znftehenden Bienen¬
stöcke, Apfelbäume, Birnbäume, Pflaumen- und Zwetschen-
bäume Kirschbäume.

Die Stadt- und Feldgemarkunz Wiesbaden ist in 144
Zählbezirke eingctheilt worden und ist für jeden Zählbezirk
ein Zähler ernannt worden. Die Zählkarten sind durch die
Hausbesitzer oder Verwalter auszufüllen und durch Namens-
Unterschrift zu bescheinigen.

Die Austheilung. der Zählkarten erfolgt durch den Zähler
am 29. und 30. d. M. und sollen die ausgefüllten Zähl¬
karten vom 2. Dezemberd. I . Morgens ab zur Abholung
bereit zu halten sein.

Es wird dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
und ersucht, die Herren Zähler, welche bei der Ausübung des
Zählgeschäftes die Eigenschaft eines öffentlichen Beamten
haben, gefälligst unterstützen zu wollen.

Wiesbaden, den 26. November I960.
Ter Vorsitzende der Zählungs Kommission.

4800 W . Kimme !. Feldgerichtsschösfe. -
Bekanntmachung.

Nachdem inzwischen die nachbezeichueten Jnnungs-
Krankeukassen neu errichtet und die Statuten derselben vom
Bezirksausschuß zu Wiesbaden unter dem4. September 1900
genehmigt sind, wjrd unsere Bekanntmachung vom 14. De¬
zember 1899 über die im Ltadtkreis Wiesbaden zu
entrichtenden Beiträge zur Invalidenversicherung wie folgt
ergänzt:
Da. Mitglieder der Innungs-Krankenkassen für die Bäcker-

Jnnnng (freie Innung) zu Wiesbaden:
8 11 des Statuts

Mitglied..Kl. I u. II Beitr. der Lohnklasse III zu 24 Psg.
. in . 11 . 20 „

IV ,1 „ I „ 14 „
Ob. Mitglieder der Annnngs-Krankenkasfe für die Fnhr-

Herren-Jnnung zu Wiesbaden:
tz 11 des Statuts

Mitglieder-Kl. I Beiträge der Lohnklasse IV zu 30 Psg.
II . . HI » 24 ..

» IN „ „ „ II .. 20
» IV „ „ „ I w 14

Oe. Mitglieder dtrJnnnngs -Krankenkafse für dieTüncher-,
Stuccatenr-, Maler- und Lackircr-Znnung(freie Innung)

zu Wiesbaden:
tz 11 des Statuts

Mitglieder-Kl. I Beiträge der Lvhnklaffe IV zu 30 Pfg.
> II 11. III .. „ • „ III „ 24 „
- IV „ „ „ II * 20 „

V I 14
Cassel , den6. November 1900.

Der Vorstand
der Landes-Versichernngsanstalt Hessen-Nassau.

In Vertretung: Di*. Schroeder.
Vorstehende Bekanntmachung wird zur öffentlichen Kennt-

niß gebracht.
Wiesbaden, den 26 November I960.
Der Magistrat, Abtheilung für Versicherungswesen.

4829 Mangolds_ _
Die städt. Stcuerkasse ist nicht wie auf dem Steuer¬

zettel vorgesehen am 29. und 30. Nov. geschlossen, sondern
der Volkszählung wegen, am 30 November und
I . Dezember.

Wiesbaden, 26. Nov. 1900. 4748
Ttädlische Steucrkasse.

«volesznhluxn am 1 . lOOO.
Mit dem 1. Dezember d. I . kehrt in Brenßen wie im

ganzen Deutschen Reiche der Tag der Volkszählung
wieder.

Die Fragen der Zählpapiere der Volkszählung sind
wenig zahlreich, dabei durchweg einfach und völlig unverfänglich.

Die durch die Zählung gewonueuen Nach¬
richten über einzelne Personen werden niemals
veröffentlicht oder für andere als statistische, be¬
sonders auch nicht für steuerliche oder fiskalische
Zwecke benutzt. Die Zählpapiere werden nach
beendeter Arbeit eingcstampft und darf Jeder¬
mann sicher sein, daß die Angaben seiner Zähl¬
karte niemals vor nnberufene Angen kommen
oder an die Oessentlichkeit gelangen werden.

Die Volkszählung bezweckt, die Zahl und einige charakte¬
ristische Eigenschaften der ortsanwesenden Bevölkerung
sowie die Zahl der Wohnstätten zu ermitteln.

Die vorübergehend auö ihrer Haushaltung auswärts
abwesenden Personen werden dort, wo sie sich am Zahltage
besinden, gezählt.

Als vrtöanwcseud werden diejenigen Personen betrachtet,
welche sich in der Nacht vom 30 . November ans den
I. Dezember 1000 hier ausgehalten und gilt als ent¬
scheidender Zeitpunkt die Mitternacht.

Während der Nacht vom 30. November zum 1. Dezember
1900 auf Reisen oder sonst wie unterwegs befindliche
Personen werden dort als anwesend gezählt, wo sie am
1. Dezember zuerst ankommeu.

Zur Aufnahme der Volkszählung dienen die Zähl¬
karte A, das HauShaltungsverzeichnißB, sowie der Zähl¬
brief mit Anleitung C/D.

Die Haushaltuugsvorständewerden dringend ersucht,
die Formulare möglichst selbst , vollständig und
wahrheitsgetreu auszufüllen.

Bevor die Haushaltuugsvorständebezw. die denselben
glcichzuachtendeneinzeln lebenden Personen zur Ausfüllung
der Zählpapiere schreiten, sollten sie sich mit dem Inhalt der
Anleitung0 hierzu, welche sich auf der Innenseite des Zähl-
briefs I) befindet, genau vertraut machen.

Die Stadt Wiesbaden ist in 593 Zählbczirke einge-
theilt und ist für jeden Bezirk ein Zähler ernannt worden.

Die Herren Zähler werden bei den Haushaltungs-
Vorständen die nöthige Anzahl der Zählpapiere ermitteln
und dann die Austheilung derselben bis zum 30. November
vollenden.

Die Wiedereinsammlung der Zählpapiere wird nach
12 Uhr Mittags dcS I . Dezember beginnen und soll bis
zum Abend des 3. Dezember vollendet sein.

Das Amt der Zähler ist ein Ehrenamt und genießen
dieselben in der Wahrnehmung ihrer Pflichten den besonderen
Schutz der Gesetze.

Es darf wohl erwartet werden, daß den Herren, welche
dieses mühevolle Amt übernommen und ihren Dienst, größten-
theils wiederholt, bereitwillig dem öffentlichen Interesse
widmen, seitens der Einwohnerschaft ihre Arbeit durch ge¬
eignetes Entgegenkommen erleichtert wird.

Die Hausbesitzer und Haushaltungsvorständewerden
hvflichst ersucht, dafür Sorge zu tragen, daß die Herren
nicht durch Hunde belästigt werden.

Wiesbaden, den 21. November 1900.
Der Vorsitzende der Zählungskommission:

4663 Bickel , Stadtrath ._
Bekanntmachung

Aus unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstraße6,
liefern wir frei ins Haus:

Kiefern Anzündeholz,
geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.60

Bestellungen werden im Nachhause, Zimmer 13, Vor¬
mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegengenommen.

Wiesbaden, den 16. Oktober 1900.
Der Magistrat . >

63 Armen Verwaltung. Mangold.
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gewöhnliche Karnssets und — falls Platz dafür übrig bleibt
— für 1 Schiffs- und 1 ruff. Schaukel findet dritter und
letzter Berfteigerungstermiuam

Freitag , den SO. November UM>0,
Vormittags 10 Uhr

im Accise-Amtsgebäude statt.
Einsatzpreis für Dampskarussel 15)00 M , für gewöhn¬

liche Karnssel und Schiffs.chaukel 300 M., für russ. Schaukel
150 M. Die übrigen Bedingungen werden im Termine be.
kannt gegeben.

Es wird ausdrücklich bemerkt, daß Plätze aus der Hand
oder zu anderen Bedingungen keinesfalls vergeben werden.

Wiesbaden, den 26. November i960.
4805_ Stadt Aceise -Amt.

Stadt. Volkskindergartcn.
(Thttnes -Stistnn .)

Für den Volkskiudergarten sollen Hospitantinuen an¬
genommen werden, welche eine auf alle Thcile des Dienstes
sich erstreckende Ausbildung erhalten, so daß sie in die Lage
kommen, sich später als Kindergärtnel innen in Familien
ihren Unterhalt zu rerschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Nathhausc, Zi inner No. 12,

Vormittags zwischen O und 12 Uhr, entgegeu-
genommen. ^96

Wiesbaden, den 27. Oktober 1900.
_ Der Magistrat: In Bertr.: Mangold.
Die Herstellung eines

Wassersammelbehälters
aus Stampfbeton mit ca. 4000 ebm Nutzinhalt auf dem
Neroberg soll einschließlich der erforderlichen Erdarbeiten
vergeben werden.

Berschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Samstag , den 15 . Dezbr .,
Mittags 12 Uhr bei der Unterzeichneten Verwaltung.
Marktslraße 16, einzureichen. woselbst auch die der Ver¬
gebung zu Grunde liegenden Pläne und Bedingungen einge¬
sehen' und die Allgebotformulare in Empfang genommen
werden können.

Wiesbaden, den 20. November 1900.
Der Direktor

der städt. Wasser-. Gas- u. Elektricitätswerke. Mnchall.
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Donnerstag, den 29 . November 1900.
Abonnements - Kouzorte

des
städ tlselien Knr - Orchesten

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Kgl . Musikdirektors
- Herrn Louis Lüstner.

Nachm. 4 Uhr.
1. Marsch aus „Turando -t“
2. Vorspiel zu „Odysseus“
3. Valse aux llambeaux . . .
4. Rgverie . . . . .
5. Ouvertnre zu t Oberon“
6. Solvejgs Lied aus „Peer Oynt “ .
7. Fantasie aus „Der Bajazzo“ .
8. Malaguena aus „Boabdil “ .

Abends 8 Uhr
Unter Leitung des Konzertmeisters

1. Ouvertüre zu „Waldmeister“
2. Polonaise aus der Faust -Musik '
3. II . Finale aus „Stradella “ .
4 Luftschlösser , Polka . . .
5. Ouvertüre zu „Iiosamunde * •
6. Prelude aus „La Vierge “ . »
7. I Carmen-Suite . . . .

al Introduetion . b) Aragonesa.

m XL  teÄ JlM
Freitag , den 30 . November 1900, Abends71/*Uhr:V . KONCERT.

Leitung:
Herr Louis Eiüslner , Städtischer Kapellmeister

und Königlicher Musikdirektor.

Solisten:
Fräulein Lucie Krall (Koloratur ) ,

Herr Alexander Petschnikoff (Violine) .
Orchester : Verstärktes Kur -Orchester.

Pianoforte -ßegleituag : Herr H . Spangenberg,
Direktor des Spangenberg 'schen Konservatoriums für Musik

> in Wiesbaden.

V. Lachner.
M. Bruch.
Ziehrer.
Vieuxtemps.
Weber.
Grieg.
Leoncavallo.
Moszkowski.

Herrn Hermann Irmer.
. . Joh . Strauss.
. . Lassen.
. . Flotow.
. . Waldteufel.
, . Fz . Schubert.
. . Massenet.
. „ B'zet.

PROGRAMM:
1. Unvollendete Symphonie in H-moll . . . Frz .Schubert
2. Bravour -Variationon für GoscDg mit obligater

Flöte . Adam.
Fräulein Krall.

3. Erstes Konzert in G-moIl, fiirVioline mit Orchester M. Bruch.
Herr Petschnikoff.

4. Lieder mit Klavier:
a) Die Nachtigall . . . . . Alabieff.
b) Der Vogel im Wald . . • . W. Taubert.

Fräulein . K r a 11.
5. Fantasie appassionata für Violine mit Orchester Vieuxtemps,

Herr Petschnikoff.
6. Italienisches Capriccio . . ! . . Tschaikowsky

Eintrittspreise:
I . nummerirter Platz : 5 Mark ; II . nummerirter Platz 4 Mark;

Galierie  vom Portal rechts  2 Mark 50 Pfg .J Gallerte
link  8 2 Mark.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Ilauptportal.
Städtische Kur-Verwaltung.

Fremden-Nerreichnitz
vom 28. November(aus amtlicher Quelle).

Adler, Langgaffe 32.
Spickermann, Brüssel. — Maier, Fabrikant, Heidelberg,

Bahnhof -Hotel , Rheinsteatze 23.
Meyer, Kfm.. St . Goar. — Ficus. Inspektor. Homburg.

— Cohn. Kfm., Berlin. — Scholl. Kfm., Bonn. — Wmckels-
hoff. Kfm., Köln.

Zwei Böcke, Häfnergasse 12.
Schön, Verwalter, Hahnstatten.

Einhorn , Marktstraße 30.
Heinemann, Kfm., Frankfurt. — Schönfeld. Kfm., Fulda.

— Seidenried, Kfm., Koblenz. — Giller, Kfm., Frankfurt.
Bollmeyer, Kfm., Nienburg. — Hirsch. Kfm., Güsten. — Levy,
'Kfm., Bonn.

Engel , Kranzplatz 6.
AbelM., Fr. m. Tochter. Magdeburg.

Englischer Hof, Kranzplatz 11.
Balg I .. Rent. m. Frau. Bonn.

Erbprinz, Mauritiusplatz 1.
Riedhammer, Kfm., Nürnberg. — Eich. Kfm̂. Idstein.

— Siegel, Kfm., Frankfurt. — Hohlhaus, Frl ., Kassel.
Happel , Schillerplah 4.

Schaubmann. Kfm. m. Frau. Berlin. — Steiner, Kfm..
Darmstadt. — Jung. Kfm., Mannheim. — Baer, Kfm., Kob¬
lenz. 1 . . . >

Karpfen, DelaSpeestratze 2.
Bindemann. Kfm. m. Frau. Berlin. — Sproßmann,

Kfm.. Berlin. — Dikhof. Kfm., Danzig.
Goldenes Kreuz, Spiegelgasse 10.

Korndörfer, Dekan, Gladenbach.
Metropole & Monopole , Wilhelmstraße8

HeilA.. Direktor. Hagen. — HollandI .. Heidelberg. - -
GonsrA., Fr. m. Begl.. Berlin. — RennerW.. Civil-Ingen.,
Köln. — Baupel, Amtsrathm. Frau, Burg Fürstenstein.

1:
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ZU Italer , XUerlitt. XUrobtmann , iSltUiüe. jjagftcbt,

ftrt ., (Btodljolm. — Jfogc , Fr ., Kassel . — Winkel . Fr ., Mann-
hcim.

Nonncnhof , Kirchgasse 39— 41.
Schlosser , Kfm . m. Sohn . Bahnhof Selbe . — Rabe,

Oberbürgermeister , Rennertshau . 'n. — Lenz . Bürgermeister,
Homertshausen . — Wöringer , Kastel . — Schweizer , Kfm .,
Berlin . — Kroener , Kfm ., Pforzheim . — Grubcr , Kfm ., Köln.
— Eichberger , Kfm ., Halle.

Park -Hotel (Bristol), Wilhelmstraße 28—30.
von Harfels , Eexcell., Staatsrath , Petersburg.

Petersburg , Museumstraße 3.
Molony m. Fam . u. Bed., London.

Pfälzer Hof , Grabenstraße 6.
Reuher , Ingen , m. Frau , Hömmgen . — Stautz . Kfm .,

Dauborn . — Frank , Kfm . m. Frau u. Schwägerin , Dresden.
Rcichspost , Nicolasstraße 16.

Schmitz , Kfm ., Köln.
Rhein -Hotel , Rheinstraße 16.

Ehlers . München . — von Bierbrauer . Fr ., Usingen. —
Mörner . Graf , Stockholm . — Kuyter , Frl ., Hollano . — von
Aylandt , Graf , Eleve.

Ritters Hotel & Pension . Taunusfiraße 45.
Kessler, Kfm ., Kreuznach.

Weißes rttotz, Kochbrunnenplatz 2.
Scldin , Kfm ., Berlin.

Weißer Tchitvan , Kochbrunnenplatz 1.
Lcngemann , Bergrath , Aachen.

Schweinsberg , Rheinl-ahnstraße 6.
Sckenk , Kfm . m. Frau . Barmen . — Fleischheim . Kim .,

Alcho' sknburg . — Ritscher , Kfm ., Marburg . — Rillig , Fabri¬
kant . Eü p̂ich. — Magalion , Kfm . , Bruchsal.

Taunhäuser , Bahnhofstraße 8.
. Dom le Clerey , Professor , Helder . — Jung , Pfarrer,

W ' llau . — Becker. Bürgermeister . Dauborn . — Doerr . Dekan
r., . Frau . Idstein . — Magnus . Kfm .. Hamburg . — Schneider,
Wickerath . — Gerhard , Kfm .. Antwerpen.

Taunus -Hotel , Rheinstraße 19.
Kock. Kfm ., Berlin . — Seldis . Kfm ., Köln . — Feusch in.

Fam .. Ahaus . — Herz . Köln . — Honvink . Rent . m. Frau.
Sneck. — B . ling , Kfm .. Antwerpen.

Victoria , Rheinstraße 13
von Kaufmann . Rittmeister d. R. m. Fam .. Detmold.

Herrmann , Professor . Frankfurt . — Erbach , Dr ., Flonheim.
— von Grosowsky . Frankfurt.

Vogel , Rheinstraße 27.
Baum . Lehrer . Bonn . — Hartenfeld , Kfm .. St . Johann.

Pension Becker.  Elisabethenstraße 17.
Hinnius . Oberstleut . a . D . m. Frau , Berlin . — Borne¬

mann , Frl ., Berlin.
Kapellen st raße  7 , 1.

Crawford Williams . Frau Dr .. London . — Borchers.
Hotelbes . m. Fam ., Norderney.

L e b e r b e r g9.
Synnberg . Frl ., Luzern . — Hopf . Frl .. Kassel.

Pension Roma.  Gartenltraße 1.
Hansing . Frl ., Hamburg . — Hansir .g, Frl .. Macceo.

V i l l a R o o s, Sonnenbergerstratze 12a.
Frohwann , Fr ., Königsberg . — Vaal , Frl .. Königsberg.

— Mischke. Frl ., Danzig . — Steinle . Hauptmann m. Fam ..
München . — Fix . Fr . m. Kind . Erfurt.

Pension Speer.  Taunusfiraße 40.
Auslaendcr , Direktor . Budapest . — Theodorius , Rasdorf.

W e b e r g a s s e 3.
Rinecker. Leut .. Landau . — Jany . Frl ., Rent .. Königs¬

berg.
W 'i lhelmfiraße3  6.

Misprlblom Beyer Laux . Frau Rent . m. Dienerschaft.
ZütplM . — Laux . Frl .. Eppstein . *

Augenheilanstalt für Arme.
Aach. Lion . Trier . — Deidesheimer . Henriette . Mainz . —

Eurich . Anna , Kleinwinternbeim . — Kraft . Johann , Brebrrch.
_ ->una Katarina . Oberbrechen . — Nemrnntch, Elisabeth.

— Schmidt . Katharina . Wilsbach . — Schmidt , Georg,
Diez . — .Schön , Johann , Seck.

£ md }tamtlid)cr  Theil

Fleisch-Verdingung.
Am 1. Dezember d. I . früh 10 Uhr wird im dieSsei-

tigen Geschäftszimmer , Rheinstraße 47 . der Bedarf an Fleisch
für die hiesige Garnison auf die Zeit vorn 1 . Januar biS
34). Juni 1901 verdungen. Bedingungen liegen aus und
können gegen Zahlung der Selbstkosten bezogen werden.

Bersiegelte Angebote sind vor dem Termin mit der
Aufschrift „Angebot auf Fleischlieferung " abzuyeben.
4711 Garnison Verwaltung Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Freitag , den «50 . November I. I ., Nachmittag«

4 Uhr . wird das den Eheleuten Kammermusiker Arno
Stamm und Marie geborene Ott zu Wiesbaden gehörige
zweistöckige Wohnhaus mit Frontspitze und Trepvenvorbau,
sowie Hosrauin , belegen an der Stiststraße zwischen Arno
5 amm und Joseph Moumalle , zu 67,000 Mark taxirt , im
Gerichtsgebäude Zimmer 98 zum zweitenmale zwangsweise
öffentlich versteigert werden . 345)9

Wiesbaden , den 13. Oktober 1900.
Königliches Amtsgericht 12.

Bekanntmachung.
Samstag , den 5 . Januar >901 , Nachmittags

4 Uhr wird das dem Karl Schweihguth U. dahier
gehörige Jmmobiliar -Besitzthum , bestehend aus einem zwei¬
stöckigen Wohnhause mit Frontspitze , einem dreistöckigen
Mittelbau (Wohnhaus ) , einem einstöckigen Stall , einem
Schuppen und Hofraum , belegen an der Feldstraße zwischen
Philipp Born und Karl Theiß , taxirt zu 75,000 Mark , im
Gerichtsgebäude , Zimmer 98 zwangsweise öffentlich ver¬
steigert werden.

Wiesbaden , den 19 . November 1900 . 4618
Königliches Amtsgericht 12.

Residenz -Theater.
Direktion: Dr . phil. H. Rauch.

Donnerstag , den SS . November 1900.
85. Aboiinemknts' BorslkLung. Abonnemcnis-Blllels gültig'

Zum ersten Male:
Ein Schritt vom Wege.

Lustspiel in 4 Akten von Ernst Wichrrt.
Rkgie: Alduin Unger.

Arthur von Schmettwitz, Gutsbesitzer . . . Max Engelsdorsf.
Ella, seine Frau . Alice Rauch.
fturt von Hagedorn, deren Bruder . . . Richard Gorter.
Egon, rin Reisender . Gustav Rudolph.
Dr. Rathgeber. Badearzt . Gustav Schnitze.
Busch, Badrkommissar und Polizeiverwalter in

Kieserthal.
Schnepf, geheimer Registrator
Clothilde. seine Frau .
Bertha, seine Tochter . - V 2=e £
«lmknagel. Kaufmann . • f « ‘‘‘ IST
Ro,ette Hasenklein. Vorsteherin l » L

eines DamenvensionatS
Peter Schnips. Kellner im «goldenen Tannen,

zapfen" daselbst . . . .
Ein Führer.
Qriu Hirte . . . . . . .
Ein Palijeidiener . . . . .
Ein Postbote . . . . . .
Eül Biumenmädchen . - -- - - -

Ort der Handlung: Bad Kieserthal im Fürsteulhmu Sulzuigen
und Umgegend.

Nach dem 1. u. 2. Akte findet eine längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 7,10 Uhr.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Freitag , den 30 . November 1800.
66. Abonnements-Vorstellung. Abonnemeuls.BilletS gültig

gegen Nachzahlung.
Zum 5. Male:

Novität r I o h fl II II i 3 f * tt t  r * Novität!
Schauspiel in 4 Akten vou Hermann Suderwann.

tan«Sturm.ans Manufst.
Minna Agle.
Helene Kopmann.
Hermann « unz.

Clara krause.

Albert Rosenow.
Richard Krone.
Carl Eckhoff.
Georg Aldri.
Richard Krone.
Nana Bianchi.
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